
Saisonrückblick 2008 
TC Rot-Weiss Erlangen 

Gemeldet waren in 2008 insgesamt 9 Erwachsenenmannschaften (4 davon in der Landesliga). Die Herren 
40 mußten leider aufgrund fehlender Spieler abgemeldet werden. Läßt man die Saison Revue passieren, so 
kann zweifelsfrei behauptet werden, dass es eine der erfolgreichsten Medenrunden der letzten Jahre 
gewesen ist. Natürlich gab es auch einige „Problemfelder“, die aber im Voraus schon erkennbar waren. 
Abgerundet wurde der gute Gesamteindruck auch durch sehr positive Resultate im Jugendbereich (mit 3 
Aufstiegen), wo nun langsam erste Früchte aus der engagierten Jugendarbeit von Claudia und David 
gezogen werden können. Im Einzelnen haben die Erwachsenenmannschaften folgendermaßen abge-
schnitten: 

• 1. Damen (Bezirksliga): 
Die 1. Damen legten wirklich einen Traumstart hin. Die ersten 3 Begegnungen gegen Ingolstadt, Herpersdorf 
und sogar gegen 1860 Fürth 2 wurden glatt gewonnen. Danach ging es zunächst so weiter (9:0 gegen 
Greuther Fürth), so dass das Team um MF Dr. Saskia Bittorf als Tabellenführer zum Favoriten aus Neumarkt 
reisen mußte. Dort verlor man zwar 2:7, hatte aber in einzelnen Begegnungen das Glück nicht gerade auf 
seiner Seite. In den letzten beiden Spielen gab es noch ein sehr knappes 4:5 gegen den NHTC 2 und einen 
klaren 8:1 Sieg gegen Jahn Forchheim. Wirklich eine tolle Saison der gesamten Mannschaft. Zum Einen 
machte sich hier der Einsatz von Monika Neckarova an Pos. 1 (6:1 Bilanz) bezahlt. Zum Anderen wuchs z.B. 
auch Julia Stuppy an Pos. 2 (5:1 Bilanz) mit ungeheurer Nervenstärke über sich hinaus. Das übrige Team 
überzeugte wie eh uns je durch ihre mannschaftliche Geschlossenheit und die Ausgeglichenheit. Am Ende 
wurde ein sehr guter 3. Platz mit Tendenz zu mehr erreicht. 
 

 
 
Es spielten: 
M. Neckarova, J. Stuppy, K. Burger, Dr. S. Bittorf (MF), Dr. A. Tzschoppe, K. Muss, R. Lauff, E. Schöppel,  
C. Schmitt. 
 
• 2. Damen (Kreisklasse 1): 
Auch die 2. Damen machten Ihrem Sportwart heuer sehr viel Freude. Das Team um MF Christiane Göbel 
eilte unaufhaltsam von Sieg zu Sieg. Dabei ging es im 1. Spiel gegen Johannis noch etwas knapper zu mit 
einem 6:3. Danach folgten klare Siege mit 7:2 und 8:1 ohne jede Chance für die Gegnerinnen. Am letzten 
Spieltag kam es dann zum Showdown auswärts beim Favoriten vom TB Erlangen 3. Nach einer längeren 
Regenpause waren unsere Damen hellwach und sicherten sich schon nach den Einzeln mit dem 5:1 den 
Aufstieg, der dann gleich standesgemäß gefeiert wurde. Am Ende stand auch hier ein in dieser Höhe nicht 
erwarteter 8:1 Kantersieg zu Buche. Tolle Leistungen des gesamten Teams, das von Christiane immer sehr 
gut bei Laune gehalten wurde. Da kann man nur gratulieren und sagen: Bezirksklasse, wir kommen ☺.  
  

 
Es spielten: 
R. Lauff, E. Schöppel, C. Schmitt, N. Rosenhammer, A. Eckert, C. Göbel (MF), S. Becker, S. Kastl, 
F. Obermayer, S. Puta. 



 
• Damen 50 (Bezirksklasse 1): 
Der Quereinstieg zu den Damen 50 war – wenn man sich den Saisonverlauf ansieht – sicher die richtige 
Entscheidung. Das Team um MF Vera Suchy spielte gleich um die ersten Plätze mit. Das entscheidende 
Spiel auswärts bei Jahn Forchheim ging zwar optisch glatt mit 0:6 verloren. Doch 5 der 6 Matches wurden 
nur sehr knapp im Super-Tiebreak verloren. Da im nächsten Jahr noch weitere Spielerinnen dazustossen, 
kann vielleicht da der große Wurf gelingen. 
 

 
Es spielten: 
V. Suchy (MF), J. Rafoth, Dr. C. Obermayer, E. Gaal, M. Bliesze und Dr. R. Siegert-Stowasser. 
 
• 1. Herren (Landesliga): 
Aufgrund der Stärke der Gegner war klar, dass die 1. Herren heuer vor einer schwierigen Saison stehen 
würden. Dazu kam, dass durch den kurzfristigen Abgang eines sehr wichtigen Spielers eine Lücke entstand, 
die erst einmal geschlossen werden mußte. Das gelang dem Team um MF Stefan Schmidt wie immer mit 
unermüdlichem Einsatz und auch mit der Verpflichtung mehrerer ausländischer Spieler. Vor allem Philipp 
Puck an Pos. 1 überzeugte durch einige herausragende Leistungen. Nach einmal grandiosen Start mit 5:4 
gegen Flügelrad geriet die Mannschaft nach einigen engen Matches (4:5 gegen Altenfurt und gegen 
Weiden) in akute Abstiegsnot. Das wichtige Spiel bei CaM 2 ging dann trotz Matchbällen im entscheidenden 
Doppel ebenfalls mit 4:5 verloren. Aber Ende gut, alles gut: Durch das klare 7:2 auswärts beim TC Hof 
wurde der drittletzte Platz erreicht, der hoffentlich zu weiteren Landesliga-Auftritten berechtigt.  Erfreulich-
erweise hatten unsere aufstrebenden Jugendlichen die Möglichkeit, erste Erfahrungen in der LL zu machen 
(das war mir früher leider nur einmal vergönnt). 
 

 
Es spielten: 
P. Puck, J. Chaloupka, J. Plötzner, D. Traxler, H. Ganss, S. Schmidt (MF), B. Günther, D. Novak,  
T. Burkart, L. Burkart, M. Lang, C. Wolpensinger und L. Pfeiffer. 
 
• 2. Herren (Bezirksklasse 1): 
Nach drei souveränen Aufstiegen hintereinander bis in die Bezirksklasse 1 (da spielte unsere 1. Herren-
mannschaft lange Zeit!) stand heuer sicher das Ziel Klassenerhalt im Vordergrund. Aufgrund von 
Verletzungen, Prüfungsbelastungen etc. stand MF Joe Bittorf hier selten die bestmögliche Mannschaft zur 
Verfügung. Trotzdem gelangen durch das optimale Ausnutzen der Aushilfsregelung zwei knappe 5:4 Siege 
gegen die am Ende richtigen Gegner (Noris und Sachsen). Am Ende stand auch hier der drittletzte Platz zu 
Buche, was als großer Erfolg zu werten ist. Denn bei den Gegnern spielten vorneraus fast ausschliesslich 
Ausländer. 
 

 



 
Es spielten: 
S. Schmidt, B. Günther, Dr. L. Müller, T. Balle, I. Schuler, T. Burkart, R. Nusselt, J. Bittorf (MF), M. Stenger, 
Dr. R. Krähner, Dr. F. Boxberger, F. Heydenreich, L. Burkart, M. Lang, C. Wolpensinger, J. Wolf und 
L. Pfeiffer 
 
• 3. Herren (Kreisklasse 2): 
Claudia`s Entwicklungsmannschaft der jungen Wilden legte ebenfalls eine sehr überzeugende Saison hin. 
MF Jürgen Wolf konnte auch bei fast allen Spielen aus dem Vollen schöpfen. Gleich im 1. Spiel kam mit 
Johannis ein echter Prüfstein. Das 6:3 war dann richtungsweisend für den weiteren Verlauf. So kam es dann 
erneut zum Kräftemessen mit Hausen (war da nicht was ?). Die hatten uns im letzten Jahr durch das 5:4 ja 
fast den Aufstieg vermasselt. Diesmal konnte der Spieß umgedreht werden: 8:1. Das letzte bedeutungslose 
Spiel wurde dann mit einer schwächeren Aufstellung zwar noch 4:5 verloren, aber nun wartet eine echte 
Herausforderung für unsere jungen Nachwuchskräfte in der Kreisklasse 1. 
 

 
Es spielten: 
G. Heredi-Szabo, J. Bittorf, L. Burkart, M. Lang, C. Wolpensinger, J. Wolf (MF), L. Pfeiffer, B. Moll, 
M. Bachert, M. Steinkamp, R. Hänel und M. Raithel. 
 
• Herren 30 (Landesliga): 
Nach der letzjährigen erfreulichen Saison (3. Platz) ging es heuer um das nackte Überleben. Gründe dafür 
gab es genug. Unerwarteter Wegfall wichtiger Stammspieler berufsbedingt, Verletzungsmisere und dann 
auch das fehlende Aushelfen aus anderen Mannschaften. So konnte zunächst nur Noris klar mit 9:0 
abgefertigt werden und es kam am letzten Spieltag zum Abstiegsduell daheim gegen Langenzenn. Hier 
stand dann wieder eine Mannschaft mit Kampfgeist und Herz auf dem Platz, so dass dieses Spiel am Ende 
mit 6:3 gewonnen werden konnte. Ein Lob möchte ich auch wieder dem MF Rainer Nusselt aussprechen, 
der es wirklich nicht leicht hatte, 6 Leute auf den Platz zu bekommen. Fürs neue Jahr hoffe ich, dass es 
wieder besser läuft, denn ich halte die Herren 30 in einer annehmbaren Klasse schon für sehr wichtig zum 
Anlocken neuer Spieler. 
 

 
Es spielten: 
D. Novak, T. Burkart, D. Jaspers, D. Fischer, R. Nusselt (MF), W. Rometsch, C. Heubeck, J. Bittorf, 
M. Weigert und Gerhart Arndt. 



 
• Herren 50 (Landesliga): 
Durch den Neuzugang Jens Ganss (vom TB zu uns gekommen) und auch durch einige andere Spieler 
konnte das Niveau innerhalb der Truppe deutlich gesteigert werden. Deswegen wurde auch am Saison-
beginn das Ziel ausgegeben, um den Aufstieg mitzuspielen. Mit Ausnahme des Spiels in Pegnitz mit einem 
knappen 5:4 wurde das Team um MF F. Lembacher seiner Favoritenrolle gerecht. Es kam am letzten Spiel-
tag zum Kräftemessen daheim gegen das ebenfalls noch ungeschlagene Team aus Lichtenfels, die 
eigentlich schon übermächtig erschienen. Mit tollem Kampfgeist und auch einigen unerwarteten Erfolgen 
(z.B. von Manni Wöhrmann im Einzel gegen einen Tschechen) stand am Ende ein 6:3 Erfolg zu Buche. D.h. 
die Mannschaft tritt 2009 in der Bayernliga an. Da sind Jens seine weitreichenden Kontakte wieder gefragt 
und glücklicherweise wird auch Claus Heubeck zum Team stossen. Da kann die Bayernliga ruhig kommen! 
 

 
Es spielten: 
J. Ganss, H. Kramp, M. Wöhrmann, F. Lembacher (MF), K. Rajnai, T. Schröder, G. Lang, J. Salava, L. Gaal, 
K. Lucchini, D. Schweickert und W. Bossmann 
 
• Herren 60 (Landesliga): 
„Last but not least“ möchte ich noch was über die Mannschaft unseres Präsidenten Reinhard Daeschler 
berichten, der ja auch noch der Käpt`n ist. Das Team war auch wieder mit großen Zielen gestartet und wollte 
um die ersten Plätze mitspielen. Leider wurde das Spiel gegen Flügelrad daheim mit 4:5 verloren. Gegen 
den Tabellenführer aus Bayreuth gab es beim 1:8 keine Chance. Dafür konnten die restlichen Spiele alle 
gewonnen werden, so daß am Ende wieder ein guter 3. Platz herausgesprungen ist. Zum Teil wurden auch 
Stammspieler wie z.B. Lazlo Gaal für die Herren 50 abgestellt, als dort Not am Mann war. Vielen Dank auch 
hierfür. Alles in allem kann Reinhard mit dem Erreichten zufrieden sein (ich bin es jedenfalls!). Auf ein Neues 
dann in 2009 kann ich da nur sagen! 
 

 
Es spielten: 
T. Schröder, J. Salava, F. Frass, L. Gaal, W. Niemeyer, A. Sörgel, B. Vettermann, R. Daeschler (MF) 
und M. Bauer. 


